


Als größte private Förderorganisation setzt sich die  
Aktion Mensch bereits seit 46 Jahren für eine Gesellschaft  
ein, in der das Wir gewinnt. Gemeinsam mit ihren  
Mitgliedsverbänden – den sechs Spitzenverbänden der  
Freien Wohlfahrtspflege und dem ZDF – engagiert  
sie sich für Menschen mit Behinderungen, benachteiligte  
Menschen, Kinder und Jugendliche.

Die Aktion Mensch unterstützt jeden Monat mehr als  
1.000 Projekte freier, gemeinnütziger Organisationen.  
Gleichzeitig regt sie mit ihrer Aufklärungsarbeit Diskussionen 
an und motiviert zu ehrenamtlichem Einsatz. Das alles 
finanziert sie mit den Erlösen ihrer Lotterie, an der regel­
mäßig 4,6 Millionen Mitspieler teilnehmen.          

wer wir sind



dreimal ein ziel:  
Die AKTION Mensch

Förderung LOTTERIE

Aufklärung

finanziert Förderprojekte
unterstützt Lotterie
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finanziert Aufklärungsprojekte

unterstützt Lotterie
Lotterie, Förderung und Aufklärung greifen bei der Aktion Mensch optimal 
ineinander: Die Loskäufer legen die wirtschaftliche Grundlage für das Engage-
ment. Sie ermöglichen die Projekte und finanzieren Aufklärungsmaßnahmen. 
Die Schwerpunkte unterstützen sich zudem wechselseitig: etwa, indem  
die Förderung Ideen aus der Aufklärung aufgreift oder die Aufklärung für  
Themen sensibilisiert, die für die Förderung wichtig sind.           

das geschäftsmodell der aktion mensch



für mehr vielfalt – 
die förderung 

Im Sinne der UN-Konvention über 
die Rechte von Menschen mit  
Behinderungen engagiert sich die 
Aktion Mensch für Inklusion. Dabei 
geht es darum, alle Menschen als 
Teil der Gesellschaft zu begreifen – 
in der jeder mit seinen speziellen 
Bedürfnissen seinen Platz hat. So 
wie in integrativen Kindergärten, 
in denen Unterschiede normal sind 
und für Vielfalt stehen.           



Lösungen bieten,  
Antrag stellen

 Wen fördert die Aktion Mensch?
Der Verein finanziert Projekte freier, gemeinnütziger Organi­
sationen. Einzelne Personen oder öffentliche Einrichtungen 
unterstützt die Aktion Mensch nicht. 

 Welche Projekte werden unterstützt?
Langfristige Investitionen, einzelne Projekte oder Starthilfe 
beim Aufbau von Strukturen – all das fördert die Aktion Mensch. 
So engagiert sie sich beispielsweise für Beratungs- oder  
Begegnungsstätten oder in der beruflichen Weiterbildung.

 Wie funktioniert das Antragsverfahren?
Um eine Förderung zu erhalten, muss das Vorhaben eine 
Lösung für drängende Fragen bieten. Dabei beraten die Mit­
gliedsverbände der Aktion Mensch Interessenten fachlich.  
Anträge nimmt die Organisation unter www.aktion-mensch.de/
antrag entgegen.

 Wer entscheidet über die Anträge?
Über die Anträge entscheidet ein Kuratorium anhand der  
Förderrichtlinien: nachzulesen unter www.aktion-mensch.de/
foerderrichtlinien. Im Kuratorium sind die Wohlfahrtsverbände, 
Organisationen der Behindertenhilfe und -selbsthilfe und  
das ZDF vertreten.          



nachhaltig helfen 

Die Aktion Mensch konzentriert sich 
mit ihrer Förderung auf verschiedene  
Schwerpunkte. Der größte Teil  
fließt in die Behindertenhilfe, gefolgt  
von den Mitteln für Kinder und 
Jugendliche. Darüber hinaus unter
stützt sie mit der Förderaktion 
dieGesellschafter.de Initiativen, die  
sich für ehrenamtliches Engage-
ment einsetzen.

Ziel ist dabei immer, Menschen 
genau die Unterstützung zu bieten, 
die sie benötigen. Das Foto zeigt 
beispielsweise eine Führhund-
Schule. Mit Hilfe gut ausgebildeter 
Tiere können blinde Menschen ein 
selbstbestimmtes Leben führen. 
Das ist nur ein Beispiel von vielen: 
Insgesamt hat die Organisation 2009 
mehr als 13.500 Projekte unterstützt – 
und mit rund 166 Millionen Euro 
gefördert.           



vom workshop bis  
zum infobus
Die Eigeninitiative und Selbstbestimmung der Menschen stärken – 
darum geht es der Aktion Mensch bei allen geförderten Projekten.  
Drei Beispiele zeigen, wie das aussehen kann:

  In der Kinder- und Jugendhilfe 
unterstützt die Aktion Mensch das 
Projekt »Mensch Mädchen!«. Es 
hilft jungen Frauen über Work­
shops, einen Einstieg in das Berufs­
leben zu finden. 

  Viele Organisationen der Be- 
hindertenhilfe erhalten Mittel, um 
Fahrzeuge zu finanzieren. Das  
ermöglicht den Menschen, ihren 
Tag individueller zu gestalten,  
etwa indem sie Ausflüge machen 
oder sich in eine Tagesstätte  
fahren lassen.

  Das Gesellschafter-Förder­
programm finanziert einen Infobus 
in München. Er dient als Anlauf- 
stelle für Asylbewerber, die bei- 
spielsweise ein Dokument nicht  
verstehen oder Hilfe bei einem  
Antrag benötigen.



Zum Mitmachen motivieren– 
die Aufklärung

Mit ihren Aufklärungsprojekten  
spricht die Aktion Mensch unter-
schiedliche Zielgruppen an und  
motiviert sie zum Mitmachen. Sie 
ruft beispielsweise Verbände und 
Initiativen dazu auf, beim Euro
päischen Protesttag zur Gleich
stellung von Menschen mit Behin- 
derungen am 5. Mai mitzuwirken.  
Das Bild zeigt einen zu diesem 
Anlass organisierten Rollstuhl-
Parcours.           



auf dialog setzen

Entwicklungen in Gang bringen, zum Handeln aufrufen – 
und schließlich Veränderungen bewirken: Das ist der Aktion 
Mensch bei ihrer Aufklärungsarbeit wichtig, die zu den  
Satzungszielen der Organisation gehört. Dabei geht es unter 
anderem darum, für Themen wie eine barrierefreie Gesell­
schaft zu sensibilisieren, öffentliche Dialoge zu führen und 
auf Missstände aufmerksam zu machen.

Das geschieht auf unterschiedliche Weise: etwa, indem  
die Aktion Mensch Möglichkeiten des ehrenamtlichen Engage- 
ments vorstellt oder die Vernetzung gesellschaftlicher  
Akteure fördert.          



Tipps und Antworten  
auf einen Klick
Aufklärungsprojekte nehmen nicht nur gesellschaftspolitischen Einfluss, 
sie bieten auch ganz konkrete Hilfestellungen. Drei Beispiele:

  Unter www.familienratgeber.de 
ist das größte bundesweite Online-
Angebot für Menschen mit Behin­
derungen und ihre Angehörigen zu 
finden. Es umfasst unter anderem 
eine Adressdatenbank mit mehr als 
20.000 Anlaufstellen und gibt Ant­
worten auf rechtliche Fragen.

  Der Biene-Wettbewerb zeichnet 
barrierefreie Webseiten aus. Dabei 
entstehen Standards, die immer 
mehr Unternehmen aufgreifen und 
dafür sorgen, das Internet für alle 
zugänglich zu machen:  
www.biene-wettbewerb.de

  Mit www.respect.de betreibt die  
Aktion Mensch eine Online-Plattform 
für Jugendliche. Sie ermöglicht den 
Austausch und ermutigt, sich zu 
gesellschaftlichen und politischen 
Fragen zu äußern.



Mitspielen und fördern

Damit das Wir gewinnt, ist die Aktion Mensch auf das Engagement vieler  
Einzelner angewiesen, die alle an einem Strang ziehen. Dazu gehören vor allem 
auch die Mitspieler der Lotterie, die durch den Loskauf die sozialen Projekte 
finanzieren: Rund 37 Prozent der Erlöse fließen in die Förderung.           

alle faktoren zählen: Zum laufenden Geschäftsbetrieb gehören Lotterie
betrieb, Losdruck und -vertrieb, Marketing und Kommunikation sowie Personal- 

und Verwaltungskosten. Die gesamten Erträge der Aktion Mensch schließen  
nicht nur die Lotterieumsätze ein, sondern auch das Finanzergebnis und  

die übrigen Erträge. Aus diesem Grund werden insgesamt 105 Prozent erreicht.

aktion mensch aktion mensch

30% 
gewinnausschüttung 
an lotterieteilnehmer  

18% 
geschäftsbetrieb 

1 2 3

dIe gLücksFee IsT eIn cOmPuTer
Alle Lose der Aktion Mensch nehmen einmal im Monat an einer Geldziehung teil. Daneben gibt es jeweils vier 
wöchentliche Ziehungen für die verschiedenen Kategorien des 5 Sterne­Loses. Wenn es um das Haushaltsgeld und 
das Traumhaus geht, nehmen auch Xtra­Superlose teil. Die »Glücksfee« bei der Aktion Mensch ist ein Computer. 
Ein spezielles Programm generiert die Zahlen nach dem Zufallsprinzip. Dies überwacht ein Lotterieaufsichts­
beamter aus einem der Bundesländer. Auch in Bezug auf die gespeicherten Kundendaten garantiert die Aktion 
Mensch größtmöglichen Schutz: Die Organisation gibt Kundendaten niemals zu Werbezwecken nach außen. 
Alle für den Lotteriebetrieb notwendigen Informationen sind auf speziell gesicherten Servern abgelegt. 2009 hat 
die Aktion Mensch ihr gesamtes IT­System zudem vom Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI) 
prüfen lassen und das Deutsche IT­Sicherheitszertifi kat erhalten.          
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im dezember 2009 ging die aktion mensch mit einem 
neuen Fernsehspot auf sendung. doch wie entsteht 
eigentlich so ein werbefi lm? hier einige eindrücke von 
der zweitägigen arbeit vor und hinter der Kamera:

1   der aufbau einer winterlichen landschaft hat fünf 
Tage gedauert, dann war es so weit: am 30. septem-
ber 2009 begann in einer 1.200 Quadratmeter großen 
halle der dreh des weihnachtsspots. zu den mitwir-
kenden gehörten unter anderem 30 Tänzer, sechs 
schauspieler und ein hund. die perfekte Kulisse bil-
deten Birken, Fichten und vier Tonnen Kunstschnee. 
weil dieser sich schnell platt tritt, mussten die helfer 
ihn zwischen den aufnahmen immer wieder erneuern. 

Bei der choreografi e lief dafür alles glatt: die Tänzer 
hatten vor drehbeginn zwei Tage lang geprobt. 

2   im spot traten menschen mit und ohne Behinde-
rungen auf. am casting hatten Bewerber unter-
schiedlichen alters und verschiedener nationalitäten 
teil genommen. entscheidend für die auswahl waren: 
spaß an der sache und Beweglichkeit.

3   ein motiv des spots war ein aus einer menschen-
kette gebildetes, lächelndes Gesicht. es steht für die 
Botschaft der aktion mensch, dass sich gemeinsam 
viel bewirken lässt: das wir gewinnt!
www.aktion­mensch.de/tv­spots

wOhin Fliessen die lOTTerie-erlöse?

ein BlicK hinTer die KUlissen 
Nach zwei Tagen war der Dreh des Weihnachtsspots im Kasten

Verschiedene faktoren: zum laufenden Geschäftsbetrieb gehören lotteriebetrieb, losdruck und -vertrieb, 
marketing und Kommunikation sowie Personal- und Verwaltungskosten. insgesamt werden 105 Prozent erreicht. 
Grund dafür ist, dass die gesamten erträge der aktion mensch nicht nur die lotterieumsätze einschließen, 
sondern auch das Finanzergebnis und die übrigen erträge.
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Deutsche Behindertenhilfe – Aktion Mensch e. V.
Heinemannstraße 36
53175 Bonn

Telefon: 0228-20 92 344
E-Mail: presse@aktion-mensch.de
www.aktion-mensch.de

↓ Gewinnchancen nutzen ↓

Mehr Informationen stehen im Internet unter www.aktion-mensch.de/lotterie  
zur Verfügung – dort lassen sich die Lose auch bestellen.  

Zu kaufen gibt es sie außerdem im Service-Center der Aktion Mensch unter  
0228-20 92 200 und bei Banken, Sparkassen und der Postbank.




